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1 Aufstellung vom tunnelrohr

Einbaubeispiele (Auswahl)

Für optimale Ergebnisse soll das Tunnelrohr 
möglichst weit nach vorne in den Bug mon-
tiert werden.

Position bei 2 Bugschrauben in einem Katamaran

Sollte, neben den Bewegungen vom Bug, 
auch die seitlichen Bewegungen vom 
Heck zu beherrschen sein, so könnte eine 
‘Bug’schraube auch zum Schiffshinterteil in-
stalliert werden.

Bei einem segelnden Schiff den Tunnel wenn 
möglich so anbringen, daß er beim Gleiten 
über Wasser kommt und kein Widerstand 
mehr vorliegt.

Einbau von 2 Bug-schrauben hintereinan-
der für größere Schiffe. Hierbei kann man, 
abhängig vom Wetter, eine oder beide Bug-
schrauben benutzen.

 Tipp:

 Wir raten davon ab, 2 Bugschrauben in 
einem (1) Tunnelrohr einzu-bauen. Eine 
Verdoppelung der Antriebskraft wird da-
durch nicht erreicht!
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Bei der Platzbestimmung des Tunnelrohrs soll für die bestmöglichen Ergebnisse fol-
gendes beachtet werden:

 - Das in der Zeichnung angegebene Maß A muß mindestens 0,5 x D (D ist der Rohr-
durchmesser) sein.

 - Die Länge des Tunnelrohrs (Maß B) muß 2 x D bis 4 x D sein.

Bugschraube
‘BOW . . . . .’

D
[mm]

A
[mm]

B
[mm]

25 . . . 110 55 220 … 440

45 . . . 125 65 250 … 500

35 . . . 55 . . . 150 75 300 … 600

60 . . . 75 . . . 95 . . . 185 100 370 … 740

125 . . . 160 . . . 250 125 500 … 1000

220 . . . 230 . . . 285 . . . 310 . . . 300 150 600 … 1200

410 . . . 550 . . . 400 200 800 … 1600

D

B
=

=

A

D
A

A

A = min. 0.5 x D

B = 2 x D ... 4 x D

2 Aufstellung der Bugschraube ins Tunnelrohr

Bei der Platzwahl wo die Bugschraube in das 
Tunnelrohr eingebaut werden soll, ist zu be-
denken daß die Bugschraube NIE aus dem 
Tunnelende herausragen darf.

Der Elektromotor kann in verschiedenen 
Aufstellungen eingebaut werden.

Bei horizontaler Aufstellung des Motors ist 
eine Unterstützung absolut erforderlich.

Der Elektromotor soll immer oberhalb des 
höchstmöglichen Bilgenwasserniveaus auf-
gestellt werden.

180º

Max. Stand
Bilgewasser

Vorzugsweise befindet sich die Schraube auf 
der Schiffsachse, muß aber von außen jeder-
zeit erreichbar sein.

 DEUTSCH
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DL

=

α

L = 1 x D ... 3 x D

α  :  min.  0º
  max.  15º

Bugschraube
‘BOW . . . . .’

D
[mm]

R
[mm]

C
[mm]

25 . . . 110 11 11 … 17

45 . . . 125 13 13 … 19

35 . . . 55 . . . 150 15 15 … 22

60 . . . 75 . . . 95 . . . 185 20 20 … 30

125 . . . 160 . . . 250 25 25 … 38

220 . . . 230 . . . 285 . . . 310 . . . 300 30 30 … 45

410 . . . 550 . . . 400 40 40 … 60

D

3 Übergang vom tunnelrohr zum schiffsrumpf

 Tipp:

Die Art und Weise worauf das Tunnelrohr zum Schiffsrumpf übergeht, beeinflusst sehr den von der Bugschraube gelieferten Schubkraft, 
sowie auch den Rumpfwiderstand während normaler Fahrt.

Eine Direktverbindung vom Tunnelrohr zum Schiffsrumpf, ohne Muschel, ergibt einen befrie-
digenden Erfolg.

RR
C

Es ist jedoch besser, den Übergang mit ei-
nem Radius ‘R’ von ca. 0,1 x D abzurunden.

Noch besser ist es, schräge Seiten ‘C’ von 
0,1 bis 0,15 x D zu verwenden.

Ein Direktübergang zum Schiffsrumpf kann 
scharfkantig sein.

Der Übergang vom Tunnelrohr zum Schiffsrumpf, mit Muschel, produziert einen niedri-
geren Rumpfwiderstand während der normale Fahrt.

D

RR

C

Der Übergang zum Schiffsrumpf, mit Mu-
schel, kann scharfkantig gemacht werden.

Besser ist es, den Übergang mit Muschel 
mit einem Radius ‘R’ von ca. 0,1 x D abzu-
runden.

Das beste ist ein Übergang mit Muschel mit 
einer schrägen Seite ‘C’ von 0,1 bis 0,15 x D.

Die Länge ‘L’ des Muschels soll zwischen 1 x D und 3 x D sein.Ein Mu-
schel soll auf solcher Art und Weise in den Schiffsrumpf aufgenom-
men werden, daß die Herzlinie des Muschels mit der zu erwartenden 
Form der Bugwelle zusammenfällt.

Bugschraube
‘BOW . . . . .’

D
[mm]

L
[mm]

25 . . . 110 110 ... 330

45 . . . 125 125 ... 375

35 . . . 55 . . . 150 150 ... 450

60 . . . 75 . . . 95 . . . 185 200 ... 600

125 . . . 160 . . . 250 250 ... 750

220 . . . 230 . . . 285 . . . 310 . . . 300 300 ... 900

410 . . . 550 . . . 400 400 ... 1200
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Wenn der Übergang vom Tunnelrohr zum Schiffsrumpf mit abge-
schrägter Seite versehen wird, so soll die Ausführung laut obenste-
hender Zeichnung durchgeführt werden.

Die abgeschrägte Seite (C) bekommt eine Länge von 0,1 bis 0,15 x D 
und es soll darauf geachtet werden daß der Winkel zwischen Tunnel-
rohr und Schiffsrumpf identisch ist mit dem Winkel zwischen Schiffs-
rumpf und der schrägen Seite.

Bugschraube
‘BOW . . . . .’

D
[mm]

C
[mm]

25 . . . 110 11 … 17

45 . . . 125 13 … 19

35 . . . 55 . . . 150 15 … 22

60 . . . 75 . . . 95 . . . 185 20 … 30

125 . . . 160 . . . 250 25 … 38

220 . . . 230 . . . 285 . . . 310 . . . 300 30 … 45

410 . . . 550 . . . 400 40 … 60

4 Gitterstäbe in den Tunnelrohröffnungen

C

C

β

γ

γ

β

β  =  β
γ  =  γC  =  0.1 x D  ... 0.15 x D

Scharf

Obwohl die Schubkraft dadurch ungünstig beeinflusst wird, könnten zu den Tunnelöffnun-
gen Gitterstäbe montiert werden, zum Schutz der Schraube.

Um die nachteiligen Auswirkungen auf die Schubkraft und den Rumpfwiderstand bei norma-
ler Fahrt möglichst zu begrenzen, sollten folgende Punkte berücksichtigt werden:

110 mm
125 mm

150 mm
185 mm

250 mm
300 mm
400 mm

2 x 3 x 4 x Montieren Sie pro Rumpföffnung nicht mehr 
Gitterstäbe als in der Zeichnung dargestellt.

Die Gitterstäbe müssen eine rechteckige 
Form (im Durchschnitt) haben.
 Verwenden Sie keine runden Stäbe.

Die Gitterstäbe müssen ein bestimmtes Maß 
Überlappung aufweisen.

Die Stäbe müssen so angebracht werden, 
dass sie senkrecht zu der zu erwartenden 
Bugwellenform stehen.

ø ...3 mm

min. 20 mm
max. 40 mm

ca. 0,7 x 0,7 mm

=

α

α  :  min.  0º
  max.  15º

90º

Überlappung

 DEUTSCH
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Polyester-Tunnelrohr:

Harz: Für das Polyester-Tunnelrohr wird isophtal-saures Polyester-
harz (Norpol PI 2857) benutzt.

Vorbehandlung: Die Außenseite der Rohre ist aufzurauhen. Die 
gesamte, obere Schicht bis zum Glasfibergewebe entfernen, dafür 
eine Schleifscheibe benutzen.

Wichtig: Die Enden des Rohrs, nachdem sie auf die richtige Länge 
gesägt wurden, mit Harz behandeln. Damit wird vermieden, daß 
Feuchtigkeit in das Material eindringen kann.

Laminierung: Als erste Schicht eine Lage Harz auftragen. Eine Glas-
fibermatte anbringen und diese mit Harz beschichten. Diesen Vor-
gang wiederholen, bis eine hinreichende Anzahl Schichten aufge-
tragen wurde.

Ein Polyester-Tunnelrohr ist wie folgt zu be-
arbeiten:

•	 Die ausgehärtete Harz- u. Glasfibermatte 
aufrauhen. Eine Schicht Harz auftragen 
(Abschlußbeschichtung).

•	 Die Seite des Rohrs, die mit dem Wasser 
in Berührung kommt, mit beispielsweise 
Epoxidlack oder 2-Komponenten-Poly-
urethanlack behandeln.

•	 Danach gegebenenfalls ein bewuchsver-
hinderndes Mittel auftragen.

5 Anbringen vom Tunnelrohr

Zwei Löcher in den Schiffsrumpf einboh-
ren, dort wo die Herzlinie des Tunnelrohrs 
kommen soll, dem Durchmesser des Anreiß-
Werkzeugs entsprechend.

Das selber anzufertigende Anreiß-Werkzeug durch die beiden vorgebohrten Löcher führen 
und den Außendurchmesser des Tunnelrohrs auf den Rumpf anreißen.

Bugschraube
‘BOW . . . . .’

D [mm]

Staal Polyester Aluminium

25 . . . 121 120 120

45 . . . 134 136 —

35 . . . 55 . . . 159 161 160

60 . . . 75 . . . 95 . . . 194 196 196

125 . . . 160 . . . 267 265 264

220 . . . 230 . . . 285 . . . 310 . . . 320 320 320

410 . . . 550 . . . 420 424 —

Tunnelrohr montieren.

Abhängig vom Baumaterial des Schiffes, die 
Löcher ausschneiden mit Hilfe einer Stichsä-
ge oder eines Schneidbrenners.
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6 Anbringen der Löcher ins Tunnelrohr

Mit Hilfe des Zwischen¬flansches den Platz 
markieren wo die Bugschraube installiert 
werden soll.

Die mitgelieferte Schablone für die richtige 
Platzbestimmung der zu bohrenden Löcher 
verwenden.

Wichtig: Die Löcher sollen exakt auf der 
Herzlinie des Tunnels angebracht werden.

Bezüglich der Maße der zu bohrenden Lö-
cher beachten Sie bitte die Bohrschablone.

Die Löcher des Tunnels bohren und sorgfäl-
tig abgraten.

7 Korrosionsschutz der bugschraube

Verwenden Sie keinesfalls Kupferoxydhaltige Antibewuchsfarbe.
Katodischer Schutz ist een ‘Müssen’ für alle Metallteile unter Wasser.
Um das Endstück der Bugschraube gegen Korrosion zu schützen, ist es bereits mit 
einer Zinkanode ausgestattet.

Korrosion eines Stahl- oder Aluminium-
Tunnelrohrs kann verringert werden durch 
vollständig isolierte Montage des Unterwas-
serteils in das Tunnelrohr.

ACHTUNG: Die mitgelieferten Dichtungen 
sind bereits elektrisch isolierend. Die Schrau-
ben und der Schaft müssen jedoch noch mit 
Isolationsmaterial, z.B. Nylonbuchsen, verse-
hen werden.

Isolierbuchse
Dichtung

Isolierbuchse

Isolierbuchse
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8 Stromversorgung

8.1 Wahl des Akku
Die Gesamtkapazität des Akkus muß auf die Größe der Bugschraube 
abgestimmt sein. Siehe Tabelle.
Wir empfehlen wartungsfreie Schiffsakkus von Vetus. Sie sind in fol-
genden Größen lieferbar: 55 Ah, 70 Ah, 90 Ah, 108 Ah, 120 Ah, 143 Ah, 
165 Ah, 200 Ah und 225 Ah.

Außerdem empfehlen wir, für jede Bugschraube einen oder mehrere 
eigene Akkus zu verwenden. Ein Akku kann dann so nah wie mög-
lich bei der Bugschraube aufgestellt werden, die Hauptstromkabel 
können kurz sein, und Spannungsverluste durch lange Kabel werden 
vermieden.

 AchTung 
Verwenden Sie ausschließlich “geschlossene” Akkus, wenn die 
Akkus in der gleichen Sektion des Schiffes untergebracht wer-
den wie die Bugschraube.
Die geschlossenen, wartungsfreien Vetus-Akkus Typ “SMF” und 
“AGM” sind hierfür sehr gut geeignet.
Bei Akkus, die nicht “geschlossen” sind, können während des La-
dens kleine Mengen eines explosiven Gases freigesetzt werden. 
Funken an den Kohlebürsten des Bugschraubenmotors können 
dieses explosive Gas entzünden.

Verwenden Sie immer Akkus, bei denen Typ, Kapazität und Dienstzu-
stand übereinstimmen.

  VorsichT

In sehr Extremfällen, beispielsweise einer 5 Mal über dem Richt-
wert liegenden Akkukapazität, besteht die Gefahr, daß eine 
oder beide folgenden Wellenverbindungen dauerhaft beschä-
digt werden:

 - die Verbindung von der Antriebswelle zur Eingangswelle des 
Unterwasserteils

 - die Verbindung von der Ausgangswelle des Unterwasserteils 
zur Schraube.

8.2 Hauptstromkabel (Akkukabel)
Der Mindestkabeldurchschnitt ist auf die Größe der Bugschraube ab-
zustimmen, und der Spannungsverlust zwischen den Akkus und der 
Bugschraube darf nicht mehr als 10 % der Speisespannung betra-
gen., bitte vergleichen Sie hierzu die Tabelle in der Installations- und 
Bedienungsanleitung für Ihre Bugschraube.

 AchTung

Die maximale Einschaltdauer im Betrieb und die Schubkraft, 
die in den technischen Daten der Installations- und Bedie-
nungsanleitung für Ihre Bugschraube angegeben sind, basie-
ren auf der empfohlenen Batterieleistung und den empfohle-
nen Batterie-Anschlusskabeln.

Bei Verwendung erheblich größerer Akkus in Kombination mit 
sehr kurzen Akkuanschlußkabeln mit einem erheblich größe-
ren Durchschnitt als empfohlen nimmt die Antriebskraft zu. 
Setzen Sie in dem Fall die maximale Einschaltdauer herab, um 
Motorschäden zu verhindern.

8.3 Hauptschalter
In das „Plus-Kabel“ muss ein Hauptschalter eingebaut werden.
Für diesen Schalter ist ein Vetus-Batterieschalter gut geeignet. Bitte 
vergleichen Sie nachstehende Tabelle, um den richtigen Typ des Bat-
terieschalters zu bestimmen.

Art. code  Vetus Batterie-Hauptschalter

BOW . . . .
Standardbugschraube

‘Extended Runtime’ 
Bugschraube

12 Volt 24 Volt 12 Volt 24 Volt

25

BATSW250

— — —

35 — — —

45 — — —

55

BATSW250

— —

60 — —

75 — —

95
BATSW600

—

BATSW600125 —

160 —
BATSW600

—

220 — — —

285 48 Volt : BATSW600 — —

BATSW250 BATSW600

Der BATSW250 ist auch in einer zweipoligen Ausführung lieferbar; 
Vetus Art.-Code BATSW250T.

Hauptschalter mit Fernbedienung
An Stelle eines Batterie-Hauptschalters kann auch ein Hauptstrom-
schalter mit Fernbedienung und integriertem Notstopp installiert 
werden.

Dieser Hauptstromschalter mit Fernbedienung ist für Gleichstrom 
mit 12 Volt oder 24 Volt lieferbar.
Vetus Art.-Code: BPMAIN12 bzw. BPMAIN24.

Hinweis:
Wird ein Serien-/Parallelschalter eingesetzt, muss der Hauptstrom-
schalter für die Bordspannung passend sein. 

Verwenden Sie daher einen Hauptstromschalter für 12 Volt, wenn 
eine 24 Volt-Bugschraube in Kombination mit einem Serien-/Parallel-
schalter an ein 12 Volt-Bordnetz angeschlossen wird.
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8.4 Sicherung
In das „Plus-Kabel“ muss neben dem Hauptschalter auch eine Siche-
rung eingebaut werden.
Die Sicherung schützt die Bugschraube vor Überlastung und zugleich 
das Bordnetz gegen Kurzschluss.
Bitte sehen Sie in der Tabelle in der Installations- und Bedienungsan-
leitung für Ihre Bugschraube nach, welche Sicherung die passende 
ist.
Für alle Sicherungen können wir auch einen Sicherungshalter liefern, 
Vetus Art.-Code: ZEHC100.

8.5 Serien-/Parallelschalter
Bug- oder Heckschrauben, die nur für 24 Volt lieferbar sind*), können 
mit Hilfe eines Serien-/Parallelschalters an ein 12 Volt-Bordnetz ange-
schlossen werden.
Durch die Montage eines Serien-/Parallelschalters lässt sich errei-
chen, dass

 - während des Betriebs die 2 (12 Volt-) Batterien in Serie geschaltet 
werden, um die für die 24 Volt-Bugschraube benötigten 24 Volt 
zu erreichen,

 - während des Ladens die 2 (12 Volt-) Batterien parallel geschaltet 
und an das 12 Volt-Ladesystem angeschlossen werden.

Vetus kann einen Serien-/Parallelschalter liefern, der so vorbereitet 
ist, dass der Anschluss an die 24 Volt-Bugschraube von Vetus damit 
einfach realisiert werden kann, Vetus Art.-Code: BPSPE.

Sollen die für die Bugschraube installierten Batterien auch für andere 
(12 Volt-) Abnehmer eingesetzt werden, ist Folgendes zu beachten:
Beide Batterien liefern den Strom an 12 Volt-Abnehmer über die La-
destromkabel und die Ladestromkontakte des Serien-/Parallelschal-
ters.

 WArnung

Über die Ladestromkontakte des Serien-/Parallelschalters darf 
ein kontinuierlicher Strom von maximal 100 A und ein intermit-
tierender Strom von maximal 150 A laufen (bei 20 % Einschalt-
dauer).
Verwenden Sie diese Batterien daher nie als Startbatterien und 
schließen Sie an diese Batterien auch nie eine Ankerwinde an.

 Tipp

Wenn in die Ladestromkabel ein Trennschalter eingebaut wird, 
können die Batteriesets getrennt werden, wenn sie längere Zeit 
nicht geladen werden. So lässt sich eine übermäßige Entladung 
vermeiden.

Die Art und Weise, in der die Bugschraube bedient werden muss, än-
dert sich nach der Installation eines Serien-/Parallelschalters nicht!

*) Die Vetus-Bugschraube BOW28548 kann mit Hilfe des mitgeliefer-
ten Serien-/Parallelschalters an ein 24 Volt-Bordnetz angeschlos-
sen werden.

9 Bugschrauben-Bedienungselemente
Bitte informieren Sie sich im Vetus-Katalog, welche unterschiedlichen 
Bedienungselemente lieferbar sind.

9.1 Zeitverzögerung bei Umkehr der Drehrich-
tung

Sollte eine Zeitverzögerung gewünscht sein und wird eines der 
nachgenannten Bedienungselemente verwendet, kann ein Zeitver-
zögerungsschalter eingebaut werden.

Bedienungselemente:

 - BPJSTA, Loser Schwenkschalter (Joystick),

 - BPSM, Bedienungselement für Seitenmontage,

 - FSxx, Druckknopf-Fußschalter

Zeitverzögerung: Vetus Art.-Code: BPTD

- BPSE2
- BPSSE

- BPJE2
- BPJSE

- BPJDE2
- BPJDSE

- EZDOCK2
- EZDOCKS

- BPAS

- BPSR

- BPAJ

- BPJR
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